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Deutscher Reichstag

Original Beri cht
26 Sitzung vom 11 Dezember

Am Tische des Bundesrathes Burchard Scholz
v Bötticher v Kamele v Stosch Stephan
v Nostiz Wallwitz

Präsident von Levetzow eröffnet die Sitzung um
12 Uhr

Das Haus setzt die am Sonnabend abermals vertagte
erste Lesung des Etats fort

Abg von Bennigsen Es ist wiederholt hervor
gehoben worden daß eine ausdrückliche Vorschrift der Etat
müsse jährlich festgestellt werden in der Versassung nicht
enthalten sei und ich habe am Sonnabend behauptet daß
kein Staatsrechtslehrer daraus solche Konsequenzen ziehe
wie die Regierung In den letzten Wochen ist jedoch der
Schlußband des Werkes von Laband die Verfassung des
deutschen Reichs erschienen das Werk war mir noch nicht
zur Kenntniß gekommen Damit es nun nicht den An
schein gewinnt als ob ich etwas verborgen gehalten hätte
will ich den betreffenden Passus vorlesen Laband sagt
also Die angegebenen Worte des Art 69 schreiben einen
Termin vor bis zu welchem der Etat spätestens festgestellt
sein muß dagegen enthalten sie keine Vorschrift darüber
vor welchem Termin er nicht festgestellt werden darf Der
Natur der Sache nach verbietet sich die Aufstellung eines
Etats für mehrere Jahre voraus und auch die Praxis hat
daran bis jetzt festgehalten Dem Wortlaut der Verfas
sung würde es aber nicht widersprechen wenn in einer
Sitzungsperiode die Etats für mehrere Jahre festgestellt
würden Daß es dem Wortlaut nicht widerspricht die
beiden Etats vorzulegen habe ich selbst hervorgehoben Herr
Laband hat aber nicht die Ansicht ausgesprochen daß es
nach dem Sinn Zusammenhang Inhalt Erläuterung und
Praxis erlaubt wäre Beifall links

Abg Windt horst Meine Freunde und ich würden
für den Antrag Rickert stimmen welcher den Gewohnheiten
dieses Hauses entspricht Dagegen sind wir nicht in der
Lage dem Antrage von Minnigerode auf Verweisung auch
des Etats für 1884 1335 beitreten zu können Wir hal
ten die Berathung des zweiten Budgets für nicht vereinbar
mit der Verfassung Ob und inwiefern zweijährige Bud
gets zweckmäßig seien darüber haben wir uns bereits wie
derholt geäußert wir sind der Meinung daß dazu eine
Aenderung der Verfassung unbedingt nothwendig ist Der
Vorgang des vorigen Jahres hat übrigens gezeigt daß
auch die verbündeten Regierungen eine solche Verfassungs
änderung für geboten erachten und was man im vorigen
Jahre für nothwendig erklärt das muß wohl auch heute
noch nothwendig sein Was das Werk des Herrn Professor
Laband betrifft so hat Herr Laband dasselbe wahrscheinlich
schon unter dem Eindrucke der gegenwärtigen Verhandlungen
geschrieben Heiterkeit Ich bin der Meinung daß nach
der Versassungsbestimmung die Ausstellung des Etats all
jährlich erfolgen muß Wäre das Gegentheil richtig so
wäre dies auch in der Verfassung niedergeschrieben Was
die Zweckmäßigkeitsfrage betrifft so bin ich persönlich nicht
abgeneigt dieselbe anzuerkennen Unsere Verhältnisse müß
ten dann aber normale sein der Kulturkampf müßre zu
nächst beseitigt sein Uebrigens freue ich mich die Herren
auf der Linken mit solchem Nachdruck für die Rechte
der Verfassung eintreten zu sehen ich hoffe daß sie
mit demselben Nachdruck auch für die Wiecerherstellung
der gestrichenen Versassungsartikel eintreten werden wenn
ein solcher Antrag im Abgeordnetenhause an sie herantreten
sollte Auf den Etat selbst eingehend betont Redner größte
Sparsamkeit in allen Verwaltungszweigm Es müßten
größere Abstriche gemacht werden es müßten selbst diejenigen

Ausgaben beseitigt werden für welche sogar ein Bevürfniß
vorhanden sei das aber augenblicklich nicht befriedigt wer
den könnte Was die Steuerreform anlange so werde die
Regierung in derselben niemals zum Abschlüsse kommen
wenn sie nicht zuvor einen Gesammtplan vorlegt Zum
Schluß befürwortet Redner dringend eine Reform der
Rübenzuckersteuer und fordert das Haus nochmals auf
seiner Pflicht eingedenk zu sein und Ersparnisse herbeizu
führen Beifall im Centrum

Bayerischer Bundesbevollmächtigter von Raesfeldt
führt aus daß die Bayerische Regierung bei der Zustim
mung zur Vorlegung der beiden Etats durchaus nicht die
Absicht gehabt habe irgendwie die Rechte des Reichstags
anzutasten Er sei ebenfalls der Ansicht daß Art 69 der
Verfassung kein Hinderniß sei zwei Etats vorzulegen und
in Bayern das durchaus konstitutionell sei haben sich
die zweijährigen Budgetperioden sehr bewährt und sich
niemals irgend welche Mißstände als Folge derselben
ergeben

Abg von Kardorsf steht bezüglich der Reform der
Rübenzuckersteuer ganz aus dem Standpunkte des Abg
v Bennigsen wendet sich dagegen eingehend gegen die Er
höhung der Spiritussteuer namentlich der Besteuerung des
Spiritus in den Brennereien weil hier mancherlei Um
stände zusammenkommen welche herbeiführen daß selbst für
den exportirten Spiritus nicht einmal der volle verauslagte
Steuersatz erstattet wird eine Erhöhung der Spiritussteuer
könnte leicht zum Ruin ganzer Gegenden und Dörfer
führen denn es fei bereits wieverholt vorgekommen daß in
solchen Orten wo Brennereien betrieben wurden bei un
günstiger Spiritus Konjunktur die Bauern ihren Grund
und Boden im Stiche ließen und auswanderten Solche
Steuerfragen müssen äußerst vorsichtig behandelt werden
Der Abg Richter welcher den neubewilligten 124 Millionen
neuer Steuern nur den Steuererlaß von 20 Millionen
gegenüberstellt verschweigt hierbei daß die sämmtlichen
Defizits der Einzelstaaten aus unseren Mehreinnahmen ge
deckt worden sind und daß zu dieser Deckung eine Ver
doppelung unserer direkten Steuern nothwendig gewesen sein

würde Redner will nicht soweit gehen der Regierung
den Vorwurf zu machen daß sie die Verfassung mit diesem
zweijährigen Etat zu umgehen versuche wie Herr v Bennig
sen dies behauptet vielmehr beantrage er Namens seiner
Partei auch den Etat pro 1384 85 der Budgetkommission
zu überweisen und zwar zur Prüfung darüber ob uud
welche technischen Schwierigkeiten und Bedenken einem sol
chen Etat entgegenstehen Der ehemalige Minister Frie
denthal das ist Redner zu erklären autorisirt hat
stets die Ansicht vertreten daß er über die in seinem Amte
verhandelten Angelegenheiten absolute Verschwiegenheit zu
beobachten habe auch bei der öffentlichen Verhandlung im
Parlament Redner kritisirt die lautgewordenen Ansich
ten über die Zulässigkeit und Zweckmäßigkeit zweijähriger
Etats und kommt zu dem Schlüsse daß eine Verringerung
der parlamentarischen Arbeiten sehr zweckmäßig wäre und
hierzu seien die zweijährigen Etats ein Mittel das doch
einer näheren Erörterung würdig sei Er bittet deshalb
den von seiner Fraktion gestellten Antrag einer wohlwollen
den Beurtheilung zu unterziehen

Ein Vertagungsantrag wird abgelehnt und der Schluß
der Debatte angenommen

In namentlicher Abstimmung wird sodann der Antrag
v Minnigerode Ueberweisung einer Anzahl Titel des
Etats pro 1883/84 und 1884/85 an die Budget Kommission
mit 2 9 gegen 43 Stimmen abgelehnt der Antrag
Rickert Ueberweisung an die Budget Kommission dieser
Titel nur pro 1883/84 mit großer Majorität an
genommen und der Unterantrag von Kardorff
f oben abgelehnt

Hierauf vertagt sich das Haus
Nächste Sitzung Mittwoch 11 Uhr Tagesordnung

Interpellation Windthorst Denkschrift über Ausführung des
Socialistengesetzes Verordnung wegen Anwendung giftiger
Farben Schluß 4 Uhr

Amtlicher Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
vom 11 Dezember er

Entschuldigt sind die Herren Hartmann Ernst Schulze
Dr Schrader

Von den Magistrats Mitgliedern waren anwesend
Herr erster Bürgermeister Staude Herr Bürgermeister
Schneider die Herren Stadträthe Jordan Zernial von
Holly und Herr Stadtbaurath Lohausen

Vorsitzender Herr Regierungsrath Gneist
Schriftführer Herr Kaufmann Weinack

In Erledigung der Tagesordnung wurde wie folgt ver
handelt

1 Ref Herr Gruneberg Die Aecker des Ritter
gutes Freiimselde sind für die 6 Jahre vom 1 Oktober
1883 bis 30 September 1389 anderweit zur Verpachtung
ausgeboten und beantragt der Magistrat den Bestbietenden
den Zuschlag zu ertheilen

Die Versammlung beschließt dem Vorschlage der Agrar
Kommission gemäß dem Antrage des Magistrats auf Zu
schlagsertheilung nicht zuzustimmen dagegen den Magistrat
zu ersuchen später einen neuen Verpachtungstermin anzu
beraumen sobald die Jahreszeit die Qualität der Aecker
in Bezug auf ihre Feuchtigkeit sicher erkennen läßt inzwi
schen aber möglichst durch Drainage auf Entwässerung der
selben hinzuwirken

2 Ref Herr Weinack Der Herr Minister des
Innern hat vor Ertheilung der staatlichen Genehmigung
des neuen Reglements für die städtische Leihanstalt einige
Abänderungen desselben verlangt Unter Ueberreichung des
abgeänderten Reglements beantragt der Magistrat daher
dasselbe in der vorliegenden Fassung genehmigen zu wollen
Die Versammlung beschließt die bisherige Fassung der

9 und 21 beizubehalten und nimmt dementsprechend
den vorgelegten Reglementsentwurf an

3 Ref der Herr Vorsitzende Das Statut der
Wittwen und Waisenkasse der städtischen Beamten be
stimmt daß zur Wahrnehmung der Interessen der Kassen
mitglieder ein Kuratorium aus fünf Mitgliedern gebildet
werden soll von denen je eins vom Magistrat und der
Stadtverordneten Versammlung letzteres alljährlich depu
tirt die übrigen Mitglieder aber von den Kassenmitgliedern
gewählt werden sollen Mit Bezug hierauf ersucht der
Magistrat die Versammlung sich der Wahl eines Mit
gliedes des gedachten Kuratoriums unterziehen zu wollen
Die Versammlung wählt Herrn Weinack

4 Ref Herr Tombo Corref Herr Steinhaus
Die der Stadt Halle gehörende in der großen Ulrichstraße
Nr 22 Hierselbst belegene Baustellenfläche sowie die auf
letzterer befindlichen zum Abbruch bestimmten Gebäude
sind zum Verkauf ausgeboten worden und hat der Zimmer
meister Schulze von hier auf die Baustelle das Meistgebot
mit 23100 abgegeben während er auf die zum Ab
bruch bestimmten Gebäude 640 der Handelsmann
Karl Müller von hier aber 645 bot Der Magistrat
hat beschlossen dem Zimmermeister Schulze für die abge
gebenen Gebote den Zuschlag zu ertheilen und beantragt
seinen Beschluß zu genehmigen Dies geschieht

5 Ref Herr Apelt Corref Herr Görlitz Der
Magistrat beantragt zur Restaurirung resp zum inneren
Umbau der Turnhalle auf dem Roßplatze womit die Bau
kommission sich einverstanden erklärt hat die auf 3600
veranschlagten Kosten a Conto des Titel XVI 3g des dies
jährigen Etats bewilligen zu wollen

Die Versammlung bewilligt die erforderlichen 8600
vorbehaltlich der Rechnungslegung und ersucht gleichzeitig
den Magistrat in Erwägung zu nehmen ob es räthlich sei
die Deckenverschaalung anstatt in der Höhe der Umfas
sungsmauern unter dem Dache resp erst innerhalb desselben
anzubringen

6 Ref Herr Göcking Auf den Bericht der Ge
schäftsordnnngs Kommifsion erklärte sich die Versammlung
mit der nachfolgenden Abänderung des 44 der Geschäfts
ordnung vom 27 März 1872 einverstanden

Die Kommission kann den Magistrat einladen an
allen oder einzelnen ihrer Sitzungen durch ein oder meh
rere Mitglieder theilzunehmen Den Verhandlungen der
Kommissionen können alle Stadtverordnete als Zuhörer
beiwohnen Die Mitglieder des Magistrats können wenn
die Versammlung nicht ausdrücklich das Gegentheil beschließt
an den Verhandlungen der Kommission mit berathender
Stimme theilnehmen Von dem Zusammentritt der Kom
mission wie von dem Gegenstand der Verhandlungen muß
dem Magistrat Kenntniß gegeben werden

In geschlossener Sitzung wählte die Versammlung an
Stelle des Universitäts Registrators Nittritz welcher um
seine Entlassung gebeten den bisherigen Armenvorsteher
Custos Robitzsch als Vorsitzenden der 11 Armenbezirks
Kommisfion und an Stelle des Letzteren den Maler Becker
Die Herren Schlossermeister Ohrlepp Armenvorsteher im
2 und Apotheker Kolbe Armenvorsteher im 7 Bezirk
deren Wahlperioden abgelaufen sind wurden wieder gewählt
während für den 4 Bezirk an Stelle des Fleischermeisters
Daute welcher sein Amt niedergelegt hat der Fleischer
meister Möbuß zum Armenvorsteher gewählt wurde

Gegen die Wahl des Gymnasiallehrers Dr Bieder
mann zum Direktor der zu errichtenden städtischen höheren
Töchterschule vom 1 Apri 1883 ab hatte die Versamm
lung nichts einzuwenden und bewilligte einer Unterstützungs
berechtigten aus der Ehrlich schen StiftungSmasse eine Weih

nachts Unterstützung von 30 Den Antrag des Ma
gistrats auf Feststellung besonderer Bedingungen für den
Ankauf des Grundstücks Gartengasse Nr 7 lehnte die Ver
sammlung ab und ersuchte den Magistrat unter den obwal
tenden erschwerenden Umständen von dem Ankaufe dieses
Hauses Abstand zu nehmen in Folge dieses Beschlusses
aber auch den Ankauf der Häuser Gartengaffe Nr 4 5 und
6 zu unterlassen

Zum Schiedsmanns Stellvertreter für den 6 Bezirk
wählte die Versammlung den Kaufmann Alwin Simon
Gegen die definitive Anstellung von acht Lehrern gegen
welche Bedenken nicht erhoben sind hat die Versammlung
nichts einzuwenden ersucht den Magistrat aber bezüglich der
übrigen vier Lehrer gegen deren Qualifikation Bedenken er
hoben wurden und welche zum Theil verheirathet sind durch
die Schulkommission nochmals in Erwägung nehmen zu
lassen ob sich die Anstellung derselben empfiehlt

Halle 12 Dezember
Des Königs Majestät haben geruht durch Aller

höchsten Erlaß vom 27 November c den Ersten Bürger
meister Herrn taude Hierselbst in Gemäßheit des 3
Nr 1 H 4 Nr 6 und ß 8 der Verordnung vom 12 Oktober
1854 alsMitglieddesHerrenhausesausLebens
zeit zu berufen Der Berufene ist hiervon mittelst Erlasses
des Herrn Ministers des Innern vom 6 Dezember c heute
in Kenntniß gesetzt und eingeladen worden seinen Sitz im
Herrenhause einzunehmen

Heute Dienstag den 12 d M ward von der
philosophischen Fakultät unserer Universität Herr Alfred
Haustein aus Merseburg zum Doktor der Philosophie
promovirt Seine Inauguraldissertation führt den Titel
Os Zönitivi aäiöotivis g,e Z0moäg ti in linZug usu

Außerdem disputirte heute Vormittag um 11 Uhr in
der Aula unserer Universität behufs Erlangung der philo
sophischen Doktorwürde Herr Paul Holzhausen aus Deutz
am Rhein Die zu diesem Zweck verfaßte Inaugural
dissertation enthält eine Abhandlung über Ballade und Ro
manze von ihrem ersten Auftreten in der deutschen Kunst
dichtung bis zu ihrer Ausbildung durch Bürger Bei der
Vertheidigung derselben und der ihr angehängten Thesen
sungirten die Herren Jos Klingen Hage MI
und Rud Koch oanä xkil als Opponenten

Wie allmonatlich so tagte auch gestern Abend der
Gesammtvorstand der Wilhelm Augusta Stiftung
zur Unterstützung der Beamten Wittwen und
Waisen der Provinz Sachsen in der Tulpe Hier

selbst unter dem Vorsitz des Herrn Stadtrath Zernial
um insonderheit über die von dem Vereine zu gewährenden
Beihilfen zu berathen die den betreffenden unterstützungs
bedürftigen Wittwen und Waisen zur Linderung der Winters
noth noch zum Weihnachtsseste zu Theil werden sollen Zu
allgemeiner Freude konnten 35 Unterstützungsbedürftige mit
Summen von je 10 bis 30 je nach der geringeren
oder größeren Noth bedacht werden auch wurde mit be
sonderer Befriedigung die Mittheilung aufgenommen daß
ein edler Geber der nicht genannt sein will dem Vereine
wiederum wie schon in früheren Jahren 60 zugewendet
hat um solche für eine von ihm bezeichnete Beamtenwittwe
zu verwenden Der Verein dessen Wirken sich seiner Na
tur nach mehr und mehr der Oeffentlichkeit entzieht ver
mag seit seiner Stiftung der goldenen Hochzeit unseres er
habenen Kaiserpaares auf eine gesegnete überaus erfolg
reiche Thätigkeit zurückzublicken welche nicht blos auf Unter
stützung durch Geld sondern auch aus Beirath und Hilfe
bei Regelung der häuslichen und wirthschaftlichen Verhält
nisse der Wittwen und Waisen nach dem Tode ihrer Er
nährer sich erstreckt Alljährlich sind ihm reichliche Gaben
seitens der Ehrenmi Her zugeflossen Möge auch im
neuen Jahre ein glücklicher Stern über dem Vereine leuchten

Der studentische Gustav Adolf Verein
hält Donnerstag den 14 Dezember 1882 im oberen Saale
der Dresdener Bierhalle eine Versammlung ab in wel
cher Herr Kandidat M Slavik aus Dobschau in Ungarn
einen Vortrag über das Thema halten wird Kirche Na
tionalität und Vaterlandsliebe mit Berücksichtigung ungari
scher Zustände Der Eintritt ist für alle Interessenten
kostenfrei



Der 1 Kommunal Wahl Bezirks Verein hält
seine nächste Versammlung Mittwoch den 13 d M Abends
8 Uhr im Goldenen Schiffchen ab

Der St UlrichS Kirchen Verein hält seine
nächste Sitzung Mittwoch den 13 Dezember Abends 8 Uhr
in Kohl s Restauration ab Tagesordnung 1 Vor
standswahl und geschäftliche Mittheilungen 2 Vortrag

Rom und die evangelische Kirche
In der gestern Abend unter Vorsitz des Herrn

Schuhmachermeister Sickert abgehaltenen Versammlung
des Vereins ehemaliger Freischüler wurde be
schlossen zu der am 4 Weihnachtsseiertag Abends 8 Uhr
in Kohl s Restauration stattfindenden Bescheerung Ein
ladungen an den Herrn Inspektor und die Herren Lehrer
der Freischule sowie an Herrn Diakonus Richter ergehen
zu lassen

Schwindler Seit einiger Zeit treibt in unserer
Stadt ein Schwindler ein Mann von größerer Statur mit
schwarzem Vollbart in den mittleren Jahren stehend sein Un
wesen Derselbe geht in die Haushaltungen der weniger gut
situirten Leute und frägt an ob sie ihr Mobiliar gegen Feuers
gefahr versichert haben Im verneinenden Falle giebt er sich
als Abgesandten des Magistrats zu erkennen welcher die
Mobilien und Immobilien Versicherung selbst in die Hand
genommen habe In vielen Fällen ist es dem Schwindler
gelungen daraufhin Aufträge zu erhalten und die Leute zur
Entrichtung eines Angeldes zu veranlassen Es sind uns
Fälle bekannt wo die Leute aus einem Hause auf diese Weise

um 2 1,50 und 1,40 beschwindelt worden sind
Hall Ztg Der Red des Tagebl wurde eine Quittung

vorgelegt über 1 60 H, welche wahrscheinlich von dem
selben Schwindler eingezogen sind unterzeichnet P Sachse
Feuer Versicherungs Jnspektor

Im Hinblick auf das bevorstehende Weihnachtsfest
und in Rücksicht darauf daß der heilige Abend dieses
Jahr auf einen Sonntag fällt wird die Giltigkeit der auf
sämmtlichen Staatsbahnen zur Ausgabe gelangenden
Tages oder Retourbillets dergestalt berechnet daß
sämmtliche in den Tagen vom 23 bis 26 Dezember ge
lösten derartigen Billets zur Rückfahrt bis inkl den
27 Dezember berechtigen Ebenso erhalten die am 30
und 31 Dezember gelösten Retourbillets Giltigkeit bis inkl
2 Januar n Js

Die Ziehung der III Sächsisch Thüringischen
Pferde Lotterie findet am 15 Dezember d I statt

Riesin Maria n Heute Vormittag kam Frl
Marian die Riesin aus Benkendorf welche allenthalben
in der Fremde so großes Aufsehen erregt mit der Bahn
hier an und wurde durch eine von Benkendorf aus ge
schickte Zimmermann sche Equipage abgeholt Wie wir
hören hat Frl Marian die Reise nach Hause deshalb an
getreten um der Hochzeit ihrer Schwester beiwohnen zu
können

Asche aus die glatten Wege streuenl
Heute Morgen fiel Rasfineriestraße 7a ein Mädchen bei
seinem Gange zur Schule auf der vor dem Hause befind
lichen glatten Treppe so unglücklich auf den Hinterkopf
daß es besinnungslos liegen blieb und in das Haus
getragen werden mußte

Bericht des Börseuvereins zu Halle a/S
am 12 December 1882

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 Mittelqualitäten 158 17V M feinster bis 183 M

feuchter 135 150 M
Roggen 1000 KZ 142 150 M feuchter und ausgewachsener wesent

lich billiger
Gerste 1000 Kilo Land 150 164 M Chevalier 170 180 M

extrafeine bis 190 M Auswuchswaare 115 122 M
Gerstenmalz 50 kA prima 15 M, beregnet 13,75 14,25 M
Haser 1000 kß 130 140 M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbsen gute trockne Waare bis

230 M bez abfallende Sorten wesentlich billiger
Kümmel 50 Kilo 25 M
Mais 1000 KZ Donau 150 154 M
Oelsaaten 1000 Kilo Raps ohne Geschäft
Mohnsamen 50 Kilo blauer bis 23,50 M
Stärke 50 Kilo 20 M
Spirims 1t ,000 Liter Procente loco matt Kartoffel 52 M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 KZ 32,50 M bez
Solaröl 50 KZ 9,50 9,75 M
Malzkeime 50 kA fremde 4,50 M hiesige 5,30 M

uttermehl 50 Kg 7,50 M
leie Roggen 50 KZ 5 M Weizenschaale 4 M WeizengrieLlleie

4 4,25 M
Oelkuchen 50 Kilo loco 7 25 7,40 M

Standesamt Halle Meldung vom n Dezember
Aufgeboten Der Zimmermann C I F Sieck

mann Giebichenstein und W A Moser Radewell
Der Maschinenbauer F Ließmann Dorotheenstr 14 und
I Knauf Lindenstr 16s, Der Former M Busch
Brunnengasse 3 und H Frohberg a d Moritzkirche 4
Der Handarbeiter A Spieß gr Wallstr 25 und A Herr
mann Pfützenthal Der Handarbeiter C Rabe und
W Volkmar Oberglaucha 41 Der Lehrer E Siebert
Lettin und O Taubert Blücherstr 5 Der Maurer
Th Sonnenberg Brüderstr 13 und W Klepzig Leipziger
straße 83 Der Kaufmann W M Schwieder Halle
und W F Meher Possenhain

Eheschließungen Der Handarbeiter H Aderhold
und E Krüger Steinbockgasse 3 Der Wagenschreiber
C Deege Pfännerhöhe 12 und A Kutscher Kuttelpforte 2

Geboren Dem Bureaugehülfen H Engelke ein S
Spitze 4 Dem Maurer W Hagelganz eine T große
Wallstr 32/33 Dem Tischler R Dönitz ein S Au
gustastraße 10 Ein unehel S Geiststr 23 Dem
Kaufmann I Kegel eine T Steinweg 45/46 Dem
Tischler B Zander ein S Steg 12 Dem Drechsler
P Bachmann ein S, alter Markt 18 Dem Hand
schuhmacher F Riegel ein S Kaulenberg 2 Dem
Schuhmachermeister E Mohr eine T Herrenstr 16
Dem Schneider W Rost eine T Gerbergasse 5 Dem
Handarbeiter W Finger eine T Spitze 33 Dem
Schmied R Weiland eine T kl Sandberg 18 Dem

Handarbeiter F Vogel ein S Schützengasse ta Dem
Portier I Löffelholz eine T Böllbergerweg 34

Gestorben DeS Schuhmachermeister G Wittig T
Margarethe 5 M 22 T Atrophie kl Schloßgasse 6
Eine unehel T 5 I 4 T Diphtherttis kl Schlamm 5

Pauline Sophie Nasemann 27 I 7 M 16 T
Anämie Gütchenstr 7 Der Handarb Carl Biüimer 32 I
10 T Diabetes Diokonissenhaus Die Wittwe Dorothee
Pallas geb Machholz 74 I 10 M 13 T Schlagfluß
gr Brauhausgasse 29 Wilhelmine Höne 52 I 3 M
Herzfehler Stemweg 28 Des Tapezierer G Dusart
S Franz 1 I 5 M 29 T Krämpfe kl Mrichstr 29

Des Pianisten M Küster T Elsbeth 3 I 9 M 26 T
Diphtheritis Georgs 5 Der Handarbeiter Friedrich
Möser 26 I 4 M 27 T Striktur der Speiseröhre
Klinik

Strafkammer Sitzung vom 11 Dezember
Der Schlosser Ernst Freystedt von hier 1861

geboren war beschuldigt und geständig am 10 Novbr cr
dem Kaufmann Letz hier 700 entwendet zu haben Er
wurde auf Antrag der Staatsanwaltschaft zu 2 Jahren
Zuchthaus 5 Jahr Ehrenverlust verurtheilt auch Zulässig
keit der Stellung unter Polizeiaufsicht verhängt

Die verehelichte Stellmacher Ortloff Marie geb
Jülicke in Schafstedt hatte sich auf die Anklage der Urkun
denfälschung und des Diebstahls zu verantworten

Im Besitz der p Ortloff wurve in Folge polizeilicher
Nachsuchung im Juli d Js ein der verehelichten Oekonom
Fünfhausen im Jahre 1879 abhanden gekommenes Kopf
kissen vorgefunden Die Angeschuldigte hatte in der Absicht
die in Frage kommenden Personen zu täuschen verschiedene
Briefe mit falschen Unterschriften versehen angefertigt
daraus erhaltene Waaren in ihrem Nutzen verwendet Ins
besondere veranlaßte sie in einem mit dem Namen des
Mühlenbesitzers Weber in Schafstedt versehenen Brief den
Kaufmann Frankenbach in EiSleben 1 Filzrock Ueberzüge
Leinwand c in einem anderen mit Marie Wolf dort un
terzeichneten die Kaufleute Gebrüder Schulz zu Halle
schwarzseidenen Stoff ihr zu senden In ähnlicher Weise
bestellte sie brieflich unter dem Namen des Fleischers Strich
in Schafstedt des Eh Hochheim in Lauchstedt der Frau
Engelmann in Schafstedt des Gaslwirth Baarmann in
Siebten resp bei Schnittwaarenhändler Bmna in Eisleben
Frl Jda Böttcher in Halle Wiltwe Frankenbach in Eis
leben Kaufmann Freytag in Halle Waare als Shawltuch
Oberhemden Unterröcke Taschentücher Leinwand u s w
Diese Bestellungen sind indeß nicht realisirt worden weil
Bedenken getragen wurden Der bez Strafhandlungen über
führt wurde die Ortloff zu 2 Jahren Zuchthaus und Ver
lust der bürgerlichen Ehrenrechte auf 5 Jahr verurtheilt

Der wegen Diebstahls schon zwei Mal vorbestrafte
Handarbeiter Bernhard Nietzsch aus Schkeuditz hatte
nach der Anklage im August d I dem Oekonom Jeßnitzer
dort mehrere Schütten Roggenstroh entwendet Bejlrafung
mit 3 Monaten Gefängniß und i Jahr Ehrverlust wurde
von der Staatsanwaltschaft beantragt der Gerichtshof er
kannte auf Freisprechung weil aus eer heutigen Verhand
lung sich nicht herausgestellt daß die Absicht der Zueig
nung vorgelegen Nietzsch behauptete nämlich er habe das
von dem Ackerstücke aufgenommene Stroh wieder zurück
bringen wollen

Durch schöffengerichtliches Erkenntniß wurde der Ar
beiter Friedrich Wilhelm Ko ch in Zörbig wegen Hausfrie
densbruchs und Körperverletzung zu resp 3 Monaten und
3 Tagen Gefängniß verurtheilt Die eingelegte Berufung
wurde Antrags der Staalsanwaltjchaft entsprechend ver
worfen

Der bereits zwei Mal auch wegen schweren Diebstahls
vorbestrafte Schneider August Rühl aus Zwochau hatte
sich abermals eines Diebstahls schuldig gemacht Im Okto
ber d I entwendete er aus dem Geschäft seines Arbeits
gebers des Kaufmanns Quandt in Flemsdorf ein Paar
Hosen im Werthe von ca 15 S einen Muff und einen
Pelzkragen im Werthe von über 20 Bestrafung mit
1 Jahr Zuchthaus 2 Jahr Ehrenverlust und Zulässigkeit
der Stellung unter Polizeiaufsicht beantragte die Staats
anwaltfchaft dahin erkannte der Gerichtshof jedoch auf
3 Jahr Verlust der Ehrenrechte

Durch Erkenntniß des Schöffengerichts zu Bitterfeld
vom 7 November d I wurden die Arbeiter Hermann
und Franz Behrend in Bitterfeld wegen zweifacher Kör
perverletzung zu resp 2 und 4 Monaten Gefängniß ver
urtheilt Sie hatten Berufung eingelegt Nach Verhand
lung der Sache trug die Staatsanwaltschaft darauf an
das Erkenntniß in Betreff der einen Mißhandlung aufzu
heben im Uebrigen die Berufung zu verwerfen Das
Gericht erkannte auf Äufhebuug des erstinstanzlichen Er
kenntnisses und Veruriheilung beider Angeklagten zu je
10 Geldstrafe im Unvermögensfalle 2 Tagen Ge
fängniß

Der Klempnermcister Emil Wegewitz aus Halle war
wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit angeklagt wurde
aber freigesprochen

Litteraria
Sitzung am 11 Dezember 1882

Den Hauptgegenstand der Verhandlungen bildete der
Vortrag des Herrn Prof Hertzberg über das byzan
tinische Konstantinopel Redner wies darauf hin daß diese
Stadt durch neuere Schriftwerke besonders durch die Arbeit
des Italieners Edmondo de Amicis in einem ganz andern
Lichte als früher erscheine mehr als eine andre Stadt
trage Konstantinopel das Gepräge einer eigenen Welt für
sich zugleich aber habe im Lauf der Jahrhunderte das
Centrum für das Leben sowohl in politischer wie kaufmännischer
Beziehung sich in ihm mehrfach verlegt aus früheren Fischer
vorstädten seien die belebtesten und bedeutendsten Viertel
geworden während die alten Stellen des Hauptverkehrs
fast verödet seien wenn auch nicht in dem Maße wie es in

der Hauptstadt des weftrömischenZReiches geschehen Nimmt
auch heute noch Konstantinopel unter den Städten Europas
eine hohe Stellung ein so sind doch längst die Zeiten seines
Glanzes vorbei zwar hat es auch noch unter den Sultanen
einige hervorragende Glanzpunkte auszuweisen doch sällt
seine Höhe in die Zeit vom Anfang des 8 bis zum Be
ginn des 13 Jahrhunderts Von Konstantin begründet
hatte diese Stadt alle Rivalinnen deren eine ganze Reihe
sich aufzählen ließe darunter als bedeutendste Alexandrien
auf wissenschaftlichem wie kirchlichem Gebiet besonders aber
auf dem des Handels siegreich aus dem Felde geschlagen
und sich zum Mittelpunkt des Reiches emporgeschwungen
der von seinen Kaisern mit Allem was sür schön und
prächtig galt geziert wurde damals entstanden jene Bau
werke die zusammen mit den Reizen des begrenzenden
Meeres noch heute die Besucher der Stadt am Bosporus
entzücken damals wurde die Stadt zum Sammelplatz jener
Schätze deren Reste noch heute von unseren Archäologen
gehoben werden Fragt man nach den natürlichen Grün
den für die Entwicklung welche die Stadt bis zu jener Zeit
genommen so tritt uns als hauptsächlichster die geogra
phische Lage entgegen welche vereint mit der Wienschenhand

die Stadt zu einer nur gar wenige Male eroberten
äußerst starken Festung und damit zu einer Klammer
der orientalischen Länder machre zugleich führte wie
besonders Kohl in seinem Werke über die Haupt
städte Europas betont die Lage an diesem Punkie die
Produkte der fernsten Länder zu Wasser und zu Land
zusammen und ließ die Stadt zu einem der bedeutendsten
Handelsplätze erwachsen der jedoch nicht zufrieden mit dem
Durchgangshandel durch seine eigenen Fabrikate für die ent
legensten Gebiete wichtig ja beherrschend wurde und wie einst
durch seinen Pfefferhanvel später durch seine Goldmünzen
den Weltmarkt und die Politik regierte Damit steht dann
das Zusammenströmen von Angehörigen aller Nationen in
Verbindung das die Stadt zur Weltstadt stempelte aber
endlich als die damals den Occident regierenden Mächte
ihren Besitz erstrebt und erlangt harten den Niedergang
ihres Glanzes herbeiführten Es folgten dann noch klei
nere Mittheilungen seitens des Herrn Dr Gering über
die in der vorigen Sitzung besprochene Ableitung der Göt
terdämmerung sowie seitens des Vorsitzenden zur Ergän
zung seiner früheren Notizen über Hagelschlag

Universitäts Nachrichten
Würzburg 6 Dezember Nach dem Münch Fdbl

ist die Besetzung der seit Jahr und Tag erledigten Professur
für Philosophie an der hiesigen Universität endlich erfolgt
und zwar hat sich der Minister Lutz für den Priester und
Dozenten der Philosophie an der Akademie Münster Her
ausgeber der Elemente der Philosophie Herrn Dr Hage
mann entschieden

Weihnachts Literatur
Wir machen unsere Leser heute auf folgende in

Theodor Stroefer s Kunstverlag in München erschie
nenen Jugendschriften aufmerksam Ein Kinderleben in
Bildern Jllnstrirt von Ludw von Kramer Erzählt von
Hans Proschberger Mit Titelbild 10 großen farbigen
Hauptbildern farbigen Vignetten und Texteinrahmungen
Eleg gebunden in groß 4 7,50 In diesem uns vor
liegenden Buche welches wohl zu den feinsten und künstle
risch Vollendetsten was dieses Jahr an illustrirten Kinder
büchern bringt gehören dürfte findet das Kind sich und
Alles was es lieb hat Katze und Hund Feld Wild und
Wald Die Mutter findet im Texte der den Bildern in
zehn kindlichen duftigen Erzählungen folgt Stoff zum Vor
lesen oder zum Erzählen Alt und Jung Grog und Klein
werden gleicherweise gepackt und ins Interesse gezogen durch

ein Werk das wie wir gewiß sind bei seiner überraschen
den Originalität seiner künstlerischen Höhe und seiner kind
lichen Einfachheit seiner vornehmen Ausstattung seines Er
folges in allen Kreisen sicher ist

Goldene Zeiten Ein Bilderbuch für kleine Leute
von Karl Fröfchl 48 Quart Seiten voll Bilder in feinstem
Farbenschmuck Eleg geb 6 In seinen einfach schönen
Bildern bewährt der Künstler ein liebevolles Eingehen auf
das Treiben der Kleinen köstlichen Humor und inniges Ge
müth die zarte duftige Farbe seiner Zeichnungen erscheint
aufs Feinste wiedergegeben und das schöne Werk wird nicht
blos flüchtig durchblättert und weggeworfen werden sondern
es wird ihm eben durch seine ganze Anlage gelingen Auge
und Herz der Kinder dauernd zu sesseln

Pym s Werke Kleine Blüthen kleine
Blätter Mit 36 Seilen Illustrationen in seinem
braunem und röthlichem Tondruck mit Versen aus dem
Englischen von Helene Binder Eleg geb 3,50

Fleiß bringt Fröhlichkeit und Glück Unart
Trübsa l Mißgeschick Ein reizendes farbiges Buch

in Quart Format mit 24 Illustrationen Pym s und Er
zählungen übersetzt aus dem Englischen von Emma Biller
Eleg geb 3 Im Kinderbuche müssen die Kleinen ihr
eigenes Gesichtchen ihr eigen Leben und Treiben in seinem
Glück und Mißgeschick wiedergespiegelt schauen dann lieben
sie es Und darum werden sie dieses niedliche herzige
Büchlein alsbald liebgewinnen Pym hat seinen jungen
Freunden alle ihre kindlichen Seelenregungen abgelauscht und
giebt sie mit köstlicher Naivität wieder So sind seine
lebensvollen Kindergruppen eine sprechende Illustration zu
den hübschen Versen und Geschichten welche sie begleiten und
werden für den gewähltesten Geschmack und das feinste
Publikum gleicherweise wie für jedes auch das einfachste
Haus etwas durchaus Neues und Befriedigendes bieten

Lieschens kluge Einfälle Vier Erzählungen von
Emma Biller mit 9 ganzseitigen farbigen Illustrationen c
von I Bleinmichel gr 8 in eleg Einbande 3 Die
Ausstattung dieses reizenden Buches ist hochelegant es bietet
viel bei geringem Preise kann den höchsten Ansprüchen ge
nügen und dürfte Mädchen und Knaben welche eben lesen
und schreiben gelernt haben besonders zusagen



Guck Guck Ein Bilderschatz für unsere Kleinen
Mit Text von Helene Binder 160 Quart Seiten voll Bilder
Erzählungen und Verse in elegant farbigem Einbande nach
I Bleinmichel s Entwurf 3,50 Aus starkem halt
baren Papier umfaßt das Buch mehr als 150 meist großer
ganz und halbseitiger Bilder englischer und deutscher Künstler
in vollendet schönen Holzschnitten die die ganze reiche Welt
des Hauses Gartens Feldes der Haus und Waldthiere
in ernsten und heiteren Szenen darstellen erläutert und be
gleitet mit anmuthigen lehrreichen Erzählungen und VcrsenZ
Dieses Buch berücksichtigt und befriedigt alle Altersstufen
paßt in alle Häuser wo man es gesehen werden sich ihm
alle Thüren und Herzen ausrhun

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu lt L Frauen Den 23 Oktober der königl Berg
faktor Schlunk zu Rüdersdors mit M H D Kempte Der
Photograph Äebhardt mit E B Wiedersberg Den 29 der
Fleischer Büschel mit E K Lepp Der Handarbeiter schaas mit
I W Hahn Den 30 der Schlosser Seisert mit W Reinhardt

Der Restaurateur Musculus mit R Mast
Ulrichsparochiet Den 2S Oktober der Prem Lieutenant

Deter zu Darmstadt mit I P H Knop Den 29 der Schlosser
Schondorf mit A E Zenker in Martinskirchen Den 3t der
Kaufmann Berger mit A F A E Zander Der Bahnarbeiter
Sülze mit W Eppendorf in Tarsdorf Den 31 der Kaufmann
Heinrich mit M A Schröder

Glancha Den 29 Oktober der Korbmacher F K Gottschalk
mit F R K Friedrich Der Zimmermann Ch A Lültich mit
I K F KoschKatholische Kirche Den 22 Oktober der Handarbeiter
Swadlo mit Katharina Lachmann Den 5 Novbr der Schlosser
Snowadsky mit Rosine Lachner

Geborene und Getaufte
Zn U L Frauen Den 15 Februar 1882 dem Eisen

dreher Ludwig ein S Max Otto Friedrich Den 4 April dem
Uhrmacher Vogel ein S, Kurt Den 11 Juni dem Schlosser
Hösert ein S Franz Johannes Andreas Den 12 dem Restau
rateur Trautsch ein S Friedrich Paul Den 2 August dem
Mechaniker Krumpe eine T Marie Elise Den 3 dem Böttcher
meister Bloßseld eine T Auguste Mathilde Klara Dem Kauf
mann Giesemann eine T Frieda Luise Den 8 September dem
Tapezierer Friedrich ein S August Paul Karl Dem Kaufmann
Brinkmann ein S Richard Georg Den 23 dem Bäckermeister
Gruueberg eine T Therese Marie

Ulrichsparochie Den 12 März dem Schuhmachermeister
Eisner eine T Anna Auguste Helene Den 29 Mai dem Maler
Runge eine T Frieda Jenny Bertha Den 22 Juli dem Hilss
Telegraphisteu Schnabel ein S Franz Willy Den 3t dem
Droschkenkutscher Burchardt ein S Friedrich Ernst Den 12
August dem Handarbeiter Tillack eine T Elise Den 18 dem
Schmied Schmidt eine T Wilhelmine Anna Den 21 dem
Handarbeiter Thomas eine T Auguste Emma Den 22 dem
Bahnarbeiter Falke ein S Friedrich Emil Den 5 September
dem Klempnermeister Schultze eine T Rosa Hedwig Den 7 dem
Bremser Elske ein S Karl Richard Den 26 dem Eisenbahn
Büreau Diätar Werner ein S Wilhelm Hermann Den 28
dem Kosserträger Schütze ein S Friedrich Ernst Walther Den
7 Oktober dem Kutscher Freyberg ein S Friedrich Paul Den
15 ein nnehel S Heinrich Albert Den 19 ein nnehel S
Karl Gustav

Moritzparochie Den 6 März dem Weißgerber Vörkel
ein S Wilhelm Max Den 17 ein nnehel S Wilhelm Paul

Den 17 Juli dem Maschinenwärter Knöchel eine T Jda Anna
Den 18 dem Handarbeiter Jentsch ein S Friedrich Wilhelm
Den 5 September dem Eisendreher Stamm ein S Hugo Wil

helm Den 2V dem Handarbeiter Zwarg ein S August Otto
Den 23 eine nnehel T Anna Emma Elise Den 3 Oktober

dem Wasserwerksarbeiter Böke ein S Friedrich Karl Den 21
dem Handarbeiter Hammer eine T Klara Franziska Henriette
Den 24 ein unehel S Kurt Ei uuehel S Karl Richard

Den 26 eine unehel T Wilhelmine Emma
Domkirche Den 5 Februar dem Zimmermann Trinks

eine T Anna Den 17 August dem Schlosser Heinze eine T
Emma Pauline

Nenmarkt Den 27 Oktober 1880 dem Tischler Grimm
eine T Auguste Frieda Den 7 Februar 1882 dem Arbeiter
König eine T Anna Martha Den 6 April dem Tischler Weimar
eine T Christiane Bertha Minna Den 20 Mai dem Kaufmann
Heinemann ein S Louis Kurt Benno Den 31 dem Regie
ruugs Baumeister Starke eine T Antonie Karoline Wilhelmine
Hedwig Den 20 Juli dem Lokomotivheizer Fuhrmann ein S
Paul Gustav August Den 23 August dem prakt Arzt Dr Risel
eine T Elisabeth Auguste Den 9 September dem Lackirer
Camnitins eine T Margarethe Jda

Glancha Den 20 September 1881 dem Dachdecker Ufer
ein S August Karl Wilhelm Den 15 Juli 1882 dem Stell
macher Bosse eine T Bertha Marie Klara Den 16 August
dem Buchdrucker Loewe eine T Agnes Frieda Den 17 dem
Tischler Haedicke eine T Minna Elsbeth Den 4 September
eine uuehel T Christiane Louise Hedwig Den 1 Oktober dem
Fischer Knöchel eine T Marie Klara Den 10 dem Bäcker
meister Hartnack eine T Asla Helene

Vermischtes
Kürzlich wurde in Washington ein sehr inter

essanter Versuch mit einem Theatervorhang aus
Asbest gemacht Auf der einen Seite des zwischen zwei
Pfosten aufgehängten Vorhanges befand sich ein Stoß
Brennholz und aus der anderen Seite ein Fensterrahmen
mit Glasscheibe Nach dem Anzünden des Holzstoßes war
die Hitze so groß daß die Zuschauer ziemlich 50 Schritt
zurückweichen mußten Die Flammen die an dem Vor
hang emporschlugen vermochten aber keine Wirkung auf
denselben noch auf das an der anderen Seite befindliche
Fenster auszuüben dessen Scheibe trotz der Entfernung von

nur 6 Zoll vom Feuer nicht einmal sprang Es war nach
Beendigung des höchst gelungenen Versuches nicht die ge
ringste Aenderung am Vorhang wahrzunehmen an dem
selbst der Rauch keine Spur hinterlassen hatte Der Vor
hang besteht aus einem inneren Drahtgewebe das die er
forderliche Festigkeit zum Aufhängen bei großer Höhe
gewährt und einem beiderseitigen Ueberzuge aus Asbest
Man darf auf erneute Versuche mit solchen Vorhängen
gespannt sein

Brüssel 9 Dezember Prozeß Peltzer In der
heutigen Sitzung wurde das Zeugenverhör beendet Die
Vertheidigung verzichtete aus die Vernehmung der Ent
lastungszeugen Ein Antwerpener Ingenieur schildert Ar
mand als einen genialen Kopf und edlen Menschen er hält
ihn für unfähig einer Lüge Zum ersten Male seit der Er
öffnung der Verhandlungen weinten heute Leon und Ar
mand bei der Erwähnung ihrer Mutter Ein Bankier

Ottelet erklärt 1874 von einem englischen Spekulanten
David Murray Vorschläge empfangen zu haben und einen
Brief von ihm zu besitzen Murray war in London do

mizilirt B TAus Wien vom 6 Dezember wird geschrieben
Als heute früh im Burgtheater der Drahtvorhang
in die Höhe gezogen wurde um die Bühne für die auf
10 Uhr angesetzte Faustprobe in Stand zu setzen riß eins
der Seile der ganze Mechanismus gerieth in Unordnung
und die Vorstellung mußte abgesagt werden

Wien 8 Dezember Panik in der Kleeberg
schen Menagerie Gestern Nachmittag wurde das aus
etwa 1200 Personen bestehende Publikum der jüngst er
richteten Kleeberg schen Menagerie durch den Ruf Feuer I
erschreckt Obgleich nichts Verdächtiges wahrzunehmen so
erfolgte ungestümer Ausbruch und wiewohl die Menage
rie acht Ausgänge und die vorschriftsmäßigen Vorsichts
maßregeln ausgeführt hat so wäre gleichwohl leicht der
ominöse 8 Dezember verhängnißvoll geworden Herr
Kleeberg erschien jedoch und erklärte daß der Ruf ganz un
begründet unv nichts vorgefallen sei Hierauf kehrten die
Meisten an ihre Plätze zurück Ein Bursche hat sonach in
elender Büberei welche nicht strenge genug zu züchtigen
wäre den falschen Ruf ausgestoßen Auch aus der Straße
soll ein Bursche den Ruf erhooen haben ergriffen worden
und wieder entkommen sein Ein Unglücksfall kam nicht
aor einige Frauen hatten Ohnmachtsanfälle doch Niemand
wurde verletzt

Gefälschte Alterthümer Es ist allbekannt
daß antike Möbel zwei oder dreihundert Jahre alt jedes
Jahr in großen Mengen von Denjenigen ans Tageslicht
gebracht werden die sich auf das Geschäft verstehen Alte
Uhren alte Toiletten alte Bettstellen auch wenn erst gestern
gearbeitete haben großen Werth in den Augen Vieler die
sich mit einem alterthümlichen Aeußern begnügen Jetzt
schwärmt man für wurmstichige Möbel Derartige Stücke
werden durch ein paar Schüsse chrot leicht hergestellt
Alte Häuser die eingerissen werden liefern das wurmstichige
Holz aus welchem Möbel die von Philipp von Spanien
gebraucht wurden gemacht werden Frankreich erzeugt altes
Rouen und Seores Porzellan in Massen Limoge Email ist
reichlich vertreten Das neue fast alles ist neu wird einen
Monar in feuchte Erde gelegt uno dann je nach Bedürfniß
des Käufers 300 oder 400 Jahre zurückdatirt Im Alter
hat er das Aussuchen Die berühmten Stücke aus der Zeit
Heinrichs II werden das ganze Jahr fabrizirt Mit Fluor
wafferstoffsäure behandelt werden sie in kurzer Zeit antik
In Berlin kann man sich römische Thongefäße aus der
Zeit aller Kaiser massenhaft verschaffen

Die Zerstörung des Alhambra Theaters
in London ist vollkommen Nur die vier nackten Mauern
sind stehen geblieben alles Uebrtge ist bis auf die Räum
lichkeit wo die Coulissen gemalt wurden und die Bureaux
der Direktion ein gänzlicher Raub der Flammen geworden
Das Feuer brach aus dem ersten Balkon aus allein die
eigentliche Entstehungsursache dürfte wohl niemals ermittelt
werden Der in dem Gebäude stationirte Feuermann machte
sofort Lärm und that sein Möglichstes um mit dem Lösch
apparat des Theaters den Flammen Einhalt zu thun Er
mußte sich schließlich mit Weib und Kind einen Weg durch
die Flammen bahnen um sein Leben und das der Seinigen
zu retten Als die ersten Spritzen der Feuerwehr auf der
Brandstätte erschienen war das Gebäude von unten bis
oben bereits in Flammen gehüllt 28 Dampfspritzen und
über 100 Feuerleute rhaten ihr Möglichstes um wenigstens
einen Theil des Gebäudes zu retten allein alle Anstren
gungen erwiesen sich als vergeblich Sieben Feuerleute
wurden verletzt darunter zwei o erheblich daß ihr Wieder
aufkommen bezweifelt w ro Kapitän Shaw der Chef der
Feuerwehr selber entging nur mit genauer Noth einer
tödtlichen Verletzung Der angerichtete Schaden wird auf
150000 Lstrl geschätzt während das Theater welches Eigen
thum einer Aktiengesellschaft ist nebst dem Inventar nur
mit 30000 Lstr versichert ist Die kostbare Garderobe
allein besaß einen Werth von ca 10000 Lstr Glücklicher
weise waren die Kostüme sürdie in der Vorbereitung begriffene
Wechnachts Pantomime King Komet noch nicht abgeliefert
sonst wäre der Verlust noch empfindlicher gewesen Die
türkischen Bäder welche an das Theater stoßen sowie acht
hinter denselben gelegene Häuser sind ebenfalls eingeäschert
worden Durch die Brandkataftrophe find gegen 600 Per
sonen beschäftigungslos geworden Die Direktoren des
Theaters haben den sofortigen Wiederaufbau desselben be
schlossen

In Oberhausen gab ein Italiener aus einer
der verkehrreichsten Straßen aus einem scharf geladenen
Revolver drei Schüsse ab die glücklicherweise sämmtlich nicht
trafen Als ein Gensdarm ihm den Revolver abgenommen
zog der gewandte Bursche ein Dolchmesser aus der Tasche
mii dem er einen Sroß nach dem Sicherheilsmann führte
Dieser war aber auch auf feiner Hut und versetzte dem
rauflustigen Italiener einen derartigen deutschen Faustschlag
in s Gesicht daß er zu Boden stürzte und leicht entwaffnet
werden konnte

Paris 8 Dezember Das vom Hochwasser an
gerichtete Elend ist sehr groß Die Zahl der Fabrikarbeiter die
infolge der Überschwemmung brotlos sind beträgt über 10 000

und da das Grundwaffer bei dem erweichten Boden immer weiter
vordringt so werden wenn der hohe Stand der Seine und
ihrer Nebenflüsse anhält noch viele Fabriken ihre Arbeit
einstellen müssen In der Umgegend von Paris sieht es
furchtbar aus Der Schaden den die Waffer anrichteten
an Grund und Boden an Häusern u s w ist ungeheuer
Das Schlimmste dabei ist daß die Seine die nur langsam steigt
auch nur langsam fallen wird wozu es aber noch nicht den Anschein
hat da es seit 4 Uhr wieder regnet und schneit DaS Palais
Bourbon der Sitz der Deputirtenkammer ist von den
Wassern sehr heimgesucht Man mußte alle unteren Räume
des Palastes der Fluth überlassen Die Heizöfen und die
Gaserleuchtung sind bedroht Die Abzugskanäle sind eben

falls mit Wasser angefüllt so daß zu befürchten steht daß
ganz Paris verpestet werden wird Das Eindringen der
Wasser in die Abzugskanäle hat eine andere Bevölke
rung von Paris nämlich die Ratten aus ihren Schlupf
winkeln verjagt dieselben suchten Schutz in den Häusern
wo man die Rattenfänger und Katzen auf sie losgelassen
h t aber mit wenigem Erfolg da die Ratten sich ver
theidigen und die Hunde und Katzen oft genug den kürzern
ziehen Viele Viertel von Paris die seit Jahren bei Ueber
schwemmungen verschont wurden sind heute von den Hoch
wassern berührt

In den Jugend Erinnerungen von Dr
v Ringseis befindet sich folgendes hübsche Anekdötchen ver
zeichnet Helmine von Ehezy hatte Gesellschaft gebeten
und mit Zwetschenkuchen bedient Nun besaßen aber dieselben

kein verlockendes Ansehen noch genoß überhaupt die Küche
der Dichterin ein auch nur mäßiges Zutrauen wer daher
konnte der schraubte sich vom Genusse des Kuchens weg
In später Abendstunde ergriffen Prof D und der zeitweilige
Magnifikus ihre Hüte um sich heimzubegeben Auf der
Straße begann der Professor Euer Magnifizenz ich weiß
nicht ich habe eine höchst merkwürdige feuchtkalte Empfindung
aus dem Haupt auch rieselt es mir so seltsam über das
Angesicht Nun Herr Kollega erwiderte die Magnifizenz
treten Sie gefälligst an den Laternenpfahl damit ich bei

Licht den Fall untersuche I Als nun des Oellämpchens
matter Schein das Haupt umfloß hob die Magnifizenz
wieder an Ei Herr Kollega was tragen Sie für ein
wunderbares Pflaster aus dem Kopf I Und mit vorsichtigen
Fingern es ablösend besah und beroch es die Magnifizenz
und gab es dem Herrn Kollegen zu besehen und zu beriechen
und in Kraft gemeinsamer Besichtigung und Witterung
kamen die beiden gelehrten Herren überein es müsse daS
Korpus einer der oben besagten Zwetschenkuchen sein von
der Hand eines rücksichtslosen GasteS in den Hut des ehr
würdigen Professors geschleudert

Kirchliche Anzeige
Zu U L Frauen Freitag den 15 Dezember

Vorm 9 Uhr allgemeine Beichte und Kommunion Herr
Diakonus Grüneisen
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Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

MW

Thermometer

nach

Olsius kssum

Feuch
tigkeit

der
Luft

Wind

11 Dee

12 Dec

2Nm
8 Ab
7 M

741,8
748,5

753,5

i 1,9
i 1,3

2,5

1 1 5

i 1,0

2,0

80

88

92

LV

SV

trübe

desgl

dcsgl

Uebersicht der Witterung
Die Wetterlage über Europa hat sich im Allgemeinen

wesentlich nicht verändert Bei gleichmäßig vereheiltem Lust
drucke und meist schwacher Luscbewegung aus variabler Rich
tung dauert über Centraleuropa das trübe vielfach neblige
Wetter mit geringen Schneefällen fort Ueber Ostfrankreich
und Westdeutschland herrscht noch leichter Frost dagegen die
Osthälfte Deutschlands der äußerste Nordosten ausgenom
men ist frostfrei In Krakau ist die Temperatur um 9 in
Herrmannstadt um 12 Grad gestiegen Klagensurt und Trieft
hatten gestern Gewitter mit Regengüssen und Hagelfällen

Wafferstaud der Saale am neuen Unterhaupt der
kgl Schiffschleuse bei Trotha am 11 Dezember Abends
3,38 am 12 Dezember Morgens 3,34 Meter

St a ch t r a g
Berlin 12 Dezember

Die Wahlprüfungskommission hat dem Vernehmen
nach gestern beschlossen die Beanstandung der Wahl des
Abg v Levetz 0 w beim Plenum zu beantragen Es han
delt sich um angebliche Wahlbeeinflussungen über welche
nähere Ermittelungen nöthig erscheinen

Die Vossische Zeitung meldet, daß nach dem
Entwurf des deutschen Strafvollzugsgese eS die körper



liche Züchtigung gegen männliche Zuchthaussträflinge
welche sich nicht im Besitz der bürgerlichen Ehrenrechte be
finden als Disziplinarstrafe zur Anwendung soll kommen
können und der Justizausschuß des Bundesraths dem
bereits zugestimmt hat obwohl von mehreren Seiten mit
aller Entschiedenheit die Streichung dieser Bestimmung be
antragt worden war

Wie ein Telegramm aus Berlin der Kölnischen
Zeitung meldet hat die spanische Regierung sich damit
einverstanden erklärt daß der Handelsvertrag mit
Deutschland eventuell über den 15 d Mts hinaus für
eine bestimmte Zeit verlängert werde falls es nöthig sein
sollte wie das aus bekannten Gründen wahrscheinlich ist
die Verlängerung wird daher als bevorstehend angesehen

In den Verhandlungen wegen des Handelsvertrages
mit Serbien ist nachdem die erste Lesung vorgenommen
ist eine kleine Pause eingetreten welche die serbischen
Herren benutzen um sich Instruktionen einzuholen

Der Evangel Kirchl Anzeiger schreibt In
Bezug auf die Mischehenfrage geht durch die Zeitungen
nachstehenoe Auslassung Ob die namentlich in ultramon
tane Blättern verbreiteten Angaben wonach die Mifch
chenfrage zum Gegenstande einer Gesetzes Vorlage gemacht
werden soll auf thatsächlichen Unterlagen beruht oder nicht
vielmehr ein bloßer Fühler ist mag dahingestellt bleiben
Die Anwendung strafrechtlicher Mittel unterliegt jedenfalls
auf diesem Gebiete denselben praktischen Bedenken welche

gegen die Wirksamkeit von Geld und Freiheitsstrafe als
Zwangsmittel zur Durchführung der Maigesetze erhoben
wurden Dagegen kann es keinem Zweifel unterliegen daß
Geistliche welche bei Mischehen die Vornahme der Trauung
von der Zusicherung ausschließlich katholischer Kinder
erziehung abhängig machen diejenige Achtung vor der Pari
tät und diejenige Rücksicht aus den interkonfessionellen Frie
den vermissen lassen welche die unerläßliche Voraussetzung
für die Mitwirkung in Angelegenheiten des preußischen
Staates bilden Insbesondere würden daher dergleichen
Geistliche von der Schulaufsicht sowohl der Lokal als der
Kreisschul Jnspektion nothwendig auszuschließen sein Dazu
bedarf es aber eines Gesetzes nicht Die Staatsregierung
ist bereits jetzt in der Lage in der angedeuteten Weise die
Autorität des preußischen Staates zu wahren

Die Kommission des Abgeordnetenhauses zur Vor
berathung des Gesetzentwurfs betreffend den Erlaß poli
zeilicher Strafverfügungen hielt gestern ihre erste
Sitzung Nach einer allgemeinen Besprechung der Vorlage
trat die Kommission in die Spezialberathung und schien in
derselben die große Mehrheit der Kommissionsmitglieder
d m Prinzip des Gesetzes der Ausdehnung der polizeilichen
Strasversügungen auch auf das linke Rheinuser geneigt zu
sein Eine längere Debatte entspann sich über die Höhe
bis zu welcher den polizeilichen Strafverfügungen Spiel
raum gegeben werden soll Dieselbe kam jedoch nicht zum
Abschluß

Weimar 11 Dezember Der Staatsminister Thou
ist heute Morgen gestorben

Rom 11 Dezember Der russische Minister des
Aeußern v GierS ist heute zur Hoftafel geladen Der
zum italienischen Botschafter in Paris ernannte General
Menabrea wird am Dienstag in London sein Abberufnngs
schreiben überreichen

London 11 Dezember Der Premier Gladstone
hatte heute Nachmittag eine Audienz bei der Königin in
Windsor

Für die Redaktion verantwortlich C Bobardt in Halle

Uittvoeii 5 ll Ilkd k Harn VolkLsod niu

Ävose
von NitZI b Mildslmstr 5

zur III Sächs Thüriug Pserde
Lotterie Ziehung 1 Dez 1882
zu haben in der Gxped d Bl

Der
Cigarrenköpfchensammler Verein
verlegte die alleinige Verkaufsstelle von jetzt an nach

Rathhausgasse 9
bei Herrn Klempnermeiuer eine neue Sammel
stelle nach Harz 25 bei Herin

Donnerstaft den 14 d M Nachmittags
1 Uhr Brüderstraße 4 Halloria

Rvstovli Auet Commissar

Freitag den 15 Dezember c Vorm
11 Uhr versteigere ich im Gasthofe zum
grünen Hos vor dem Steiuthor 12
für fremde Rechnung

1 Zugpferd braune Stute
1 Zugochsen

gegen baare Zahlung

IV Ist Anctions Kommiffar

MM MM
M I U IlöM

4 4,50 5,50 6 u 7
M t dem beliebten Patent Verschluß

Um die Anfertigung in gewohn
ter Sorgfalt bewerkstelligen zu können

ersuchen höflichst Aufträge uns gefl
rechtzeitig ertheilen zu wollen

Am Lager
Eine Partie zurückgesetz

ter nxSa ss mitleinenen Ginsätzen

2 u 2 HZur passenden
Anfertigung genügt uns
ein Protiekrageu

Ik

47 gr Mrichstratze 47

Sopha Kommode Bettst mit Matratz
Vertico Sophatisch Regulator Oelgemälde
verkauft sehr billig Fleischergasse 2 III

Ein Klaviersessel Mahagoni neu zu ver
kaufen Luckengasse 5

Getr Kleidungsstücke Wäsche Schuhe
und Stiefeln kaust stets Offerten werden
gefälligst erbeten

Fr Sch umann kl Ulrichstraße 15
Ein junger Leonberger zu verkaufen Nä

heres beim Portier des Waisenhauses

Kanarienhähne
Echte Harzer Kancirienhähne treffen Sonn

tag und Montag im Gasth zum blauen Hecht
hier ein Lucas aus Andreasberg
Salonspiegel verk f bill kl Märkerstr 3 H

in arztlicher Bericht über be
sonders

l empsehlenswerthe Heilmittel wird an
Kranke welche sich vor Geldansgaben für
unnütze Mixturen schützen wollen gratis
und franeo versandt von Richter s
Berlags Anstalt in Leipzig Man
gebe seine Adresse gefl per Postkarte an

Musikalisli
Strang und Launer Von diesen bei

den Walzerköuigen hat Bock s Musikverlag
in Dresden neue Ausgaben gebracht deren
gute Auswahl leichte Spielbarkeit und unge
wöhnlich billige Preise bei vorzüglicher Aus
stattung sich sehr empfehlen 50 anserwählte
Tänze und Märsche von Johann Stranß
IN 2 Heften und 50 berühmte Tänze von
Jos Lanner in 2 Heften Jedes dieser
Hejte enthält 25 vollständige Tänze u kostet
für Piano nur 1,50 für Violine oder
Flöte 1,20 Auch in sehr schönem Ein
band 1,20 zu haben in der

Musikaltenhandlung von

Halle Bar füße rstraße 19

Un tüchtiges Mädchen
welch,s naschen und plätten kann sucht für
Kücte und H ,us rbeit zum 1 Januar

Fe u Clara Schnitze Pfännerhöhe 4 I
Kochmamsells Köchinnen Kinderfrauen

i Stubm Haus und Kindermädchen erhall
bei hohem Lohn sofort und später Stel
len durch

I Pantine Kleckinger Leipzigerstraße 6

Zum i Januar finvet ein in der Wirthich
erf Mädchen Stellung Leipzigerstr 93 I

Em rnnlicveS arbeitsames Mädchen für
Küche und Hausarbeit findet Januar 1883
einen guten Dienst Näheres

Karlstraße 24 I rechts
Ein ordentliches Mädchen sofort gesucht

Thorstraße 12

Lin mit Itu I tüI rui z etc vertrau

tsi Vor umittags eilliZö Ztunäen
A8ASN dilliAgz Honorar ärssskii veräku
äuroil
Zkr I ulltsr Zi IS7V2 erdetsii

Ein junges gebildetes Fräulein von
auswärts welches m Kochen und weiblichen
Handarbeiten erfahren sucht unter beschei
venen Ansprüchen 1 Januar oder 1 April
Stelle als Stütze der Hausfrau Offerten
unter H K 28 in der Ezped d Bl erb

Barsüßerstraße 2
sind 2 Läden zum 1 Apnl zu vermiethen
Näh bei Wilh Heckert gr Ulrichstr 60

Herrschaftliche Wohnung mit Gartenbenutz
zu vermiethen 1 Januar ev früher

Bernburgerstraße 15
Eine herrschaftliche Wohnung 2 Treppen

hoch ist zu vermiethen und 1 April 1883
zu beziehen Näheres gr Märkerstraße 23
im Hofe links 1 Treppe von Vorm 10 bis
Nachm 2 Uhr

Eine fr Wohnung 3 St 4 K K K
P zu Comptoir passend Nähe der Bahn
1 April 83 zu beziehen Näheres

Leipzigerplatz 4 p

Herrschaft Wohnung besteh aus 5 Z
Küche K u Zub per sofort od 1 April zu
verm Steinweg 45/46 Nähe des Waisenh

Reue Promenade Moritzzwtnger 7
ist die herrschaftliche 1 Etage 6 heizb
Zimmer u a Z 1 April zu beziehen

Zu vermiethen eine Wohnung gel Bru
noswarte 2 St 2 K 1 K und Zubehör
Preis 100 H zum 1 Januar zu beziehen
Zu erfragen Zenkergasse 12

Eine Wohming von 2 Stuben zu 55 H
sogleich zu beziehen Ackerstraße 1

Eine fr Wohnung von 2 St 1 K 1 K
und sonst Zubehör 1 April zu vermiethen

Reilstraße 10

Anhalterstraße 1 III Wohnung f 255
1 April miethsfrei Wirth A nha lterstr 7 II
St K K m a Zub v 4te Vereinsstr
Ein sewes GÄyonlogis
im Königsviertel bestehend aus schönem Wohn
und Schlafzimmer gut möblirt ist z 1 Ja
nuar an 1 oder 2 Herren preiswerth zu ver
miethen Näheres durch

II gr Märkerstraße 7
Möbl Wohnung zu vermiethen

Markt 24 3 Tr
Möbl Wvhnnng sofort zu beziehen

Blücherstraße 2 I
Anst Schlafstelle Blücherstraße 2 I
Anst Schlafstelle Rathhausgasse 13 II
Anst Schlafstelle Leip Merstr 7 4 Tr r
Gesucht zum 1 Zanüar in einem

feinen Hanse Mitte der Stadt 2 Schlaf
nnd 1 Wohnzimmer gut möblirt für
1 Dame uud Herr erstere mit Pen
sion nnd möglichst Familienanschluß

Off unter K R 862 erbeten an
Haaseustein K Vogler in Halle a S

4500 Thaler
werden zur 1 feinen Hypothek z 1 Januar
gesucht Offerten unter 9563 an

H Gräse gr Märkerstraße 7 hier
II 8 zxZ VuspvH n läuzquW v y q H q
IZßttv n M UIsjjzgN KNV a SW,IM ZU D

Preußischer
Beamten Berein
Mittwoch den 13 d Mts Vorrrag des

Herrn Geh Regierungsraths Professor vr
Mioblauch Ueber Telegraph unv Tele
phon Cafö David Abends 8 Uhr

Der Borstaud

I rlir v II KviVerein siir Eldkimde
Sitzung am 18 d M nm 8 Uhr Abd

1 Vorlegung Karl Ritter scher Original
zeichnungen aus Griechenland und eigener
Schweizerskizzen durch Herrn Rentier Wil
helm Ritter

2 Mittheilung über die Bedeutung der
Ortsnamensorschung für deutsche Landeskunde
durch Herrn Professor Dr Krohn

3 Vortrag des Herrn Privatdozent Dr
Lehmann Ueber die Bretagne

Ltadt Theater
Mittwoch den IS Dezember 1882

25 Vorstellung im 2 Abonnement
Zum elften Male

Lustspiel in 5 Akten von G von Moser
Donnerstag

Das Sittlichen von Heilbronu

UM N f
Mittwoch den 13 Dezember

6 08868 Üxtra k0N06rt
Entree Person 15

Iliiölliö s Sartön
Augustastratze 2

AM Heute Mittwoch WG
Schlachtefeft

Früh 9 uhr Wellfleisch
Eine kleine Granatbrosche verloren Ge

gen Belohnung abzugeben Taubengasse 13 p

St Ulnchskirchm Vemn
Mittwoch den 13 Dezember 8 Uhr Abends

Restauration Kohl Königstraße 5
Tagesordnung

1 Vorstandswahl und geschäftliche Mitthei
lungen

2 Rom und die evangelische Kirche
Gäste auch aus anderen Gemeinden sind

stets willkommen Der Vorstand
I A

W ä ch t l e r

Neues Theater
Mittwoch 13 Dezember 8 Uhr Abends

VMVDR I
der berühmten und gegenwärtig besten
Tiroler Rationalsänger Gesellschaft

S Dame A Herren
W LM M MMI

Billete zu 50 H sind im Vorverkauf der
Herren Steinbrecher H Jasper zu haben

Kassenpreis 60 H
Täglich

ZWk neues Progr amm

köäer s kestauration
Mersebnrgerstratze 8

Donnerstag den 14 Dezbr Schlachtefest
Früh 9 Uhr Wellfleisch Abends Wurst u

Suppe E RöderEin Schlüsselbund
ist gestern in der Kellnergasse abhanden
gekommen Der Finder wird gebeten
selbiges abzugeben Gerbergasse 7

K orbdeckel verloren Sremweg 4
Am 11 d M stno ui der Magdeburger

straße zwei Regenschirme aus einem Wagen
verloren worden Abzugeben gegen Belohnung

Luisenstraße 7

Ehrenerklärung
Die der Familie Zabel Liliengasse 11

angethane Beleidigung nehme hiermit zurück
und erkläre dieselben für rechtschaffene ehrliche
Le ute Frau Theres e Kr t ckeme ier

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Heute Morgen 4 Uhr verschied nach
langen schweren Leiden unsere inniggeliebte
gute Tochter und Schwester

Elise Marosly
in ihrem 17 Lebensjahre

Diese Trauernachcicht allen Freunden nnd
Gekannten statt besonderer Meldung

Halle den 12 Dezember 1882
Die tiefbetrübte Familie Marosky

Die Beerdigung findet Donnerstag Stach
mittag 3 Uhr vom Trauerhause Steinweg 12
ans statt

Für die herzinnige Theilnahme und
den überaus reichen Blumenschmuck am
Begrübnißtage unserer unvergeßlichen lie

j den Enkelin Mariechen sagen wir Allen
unsern tiefgefühltesten Dank

Die trauernde Familie Sparenberg

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Hall a d G

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann W Halle
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